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Guten Tach 
und doppelt, 
wie gewohnt machen wir es uns einfach und kommen im Juli mit einer Doppel-

ausgabe daher, damit wir nicht im brütendheißen Sommer unsere Tastaturen mit 

Schweiß verkleben müssen. Weil unsere Leser – also ihr – uns aber lieb und teuer 

sind, haben wir das Heft ganz voll gestopft mit Themen, die ich hier jetzt nicht alle 

aufzählen werde, weil dann das Heft noch vollgestopfter wäre. Ihr habt ja jetzt auch 

zwei Monate Zeit, alles zu finden was im Heft steht. Mein Tipp dazu: fangt einfach 

vorne an und wenn ihr hinten angekommen seid, wisst ihr, dass das Heft zu ende ist. 

Weil das aber vermutlich keine ganze zwei Monate dauern wird, empfehle ich auch, 

gelegentlich mal eine Pause einzulegen und vielleicht eine Party zu besuchen. Das 

empfehle ich natürlich sowieso immer, weil das Heft und ich ja nur dafür da sind, 

aber diesen Doppelmonat empfehle ich das ganz besonders. Ihr könnt natürlich 

auch in den Urlaub fahren, aber dann würdet ihr ja die ganzen schönen Partys im 

Tal verpassen und das kann niemand wollen, also erholt euch besser im Tal

Euer Honke
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Das war zumindest unsere erste 
Vermutung, als wir nach einem halben 
Jahr wieder in diese Stadt zurück-
kehrten und durch bunte Schwebe-
bahnfenster glotzten, uns vor einem 
riesenhaften gelben Grinsegesicht in 
der Luisenstrasse erschreckten und 
davon derart visuell verändert waren, 
dass uns bei der allmorgendlichen 
Wäsche am Neptunbrunnen gar nicht 
mehr auffiel, dass das Wasser grün 
war. Anderen Bewohnern der Stadt war 
das offenbar schneller aufgefallen und 
jetzt haben alle Streit. Einigen wird von 
zuviel bunter Farbe speiübel. Andere 
erfrischt es, die Stadt neu sehen zu 
können – mal in Pink, mal in Blau. 
Wiederum andere befürchten eine 
Vergiftung der Jugend und zukünftigen 
Geburtenratenrückgang durch grünes 
Brunnenwasser.  Dass bereits in den 
frühen Morgenstunden des Tags des 
grünen Wassers empirisch erwiesen 
war, dass die Farbe völlig ungiftig ist, 
kümmert andere wenig, denn was 
bedeutet schon Empirie, wenn man sich 
auf seine eigene Wahrnehmung nicht 
mehr verlassen kann?

Wie viel Kunst verträgt der Mensch? 
Um das zu entscheiden, gibt es das 
Kulturbüro. Das legt fest, was erlaubt 
ist und was nicht. So sind die Farbfolien 
auf Schwebebahnfenstern im Rahmen 
der Regionale nicht nur offiziell erlaubt 
und haben auch einen richtigen Titel 
von einer richtigen Künstlerin: mood 
trains von Cornelia Parker, sondern 
sind auch noch zweitaktisch geschal-
tet, so dass sich der geneigte Nutzer 
für oder wider das Einsteigen ins neue 
Sehen und bunte Gefühle entschei-
den kann. Viele ältere Mitmenschen 
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Felix fand schon immer doof, 

dass die Stadt mit der Industri-

alisierung zunehmend vergrau-

te. Und weil er Chemiker und 

kein Designer war, erfand er 

kurzerhand ein Mittelchen zur 

farbulösen Bereicherung – von 

innen heraus. Zum 110. Geburts-

tag des Farbwunders Heroin 

erinnert sich unsere Stadt  Felix 

Hoffmanns Traums und seiner 

surrealen Erfolge. 



spiel vom mitwirkenden Graffitikollek-
tiv nixfitti, die genau das tun, was man 
nicht von Graffitischmierern erwartet, 
nämlich alles wieder rein zu machen. 
Einen faden Nachgeschmack erhielt 
der eigentlich sehr schöne Überfall 
als sich im Nachhinein Red Bull als 
Sponsor der Aktion offenbarte. Naja. 
Kunst kostet.

Grünes Brunnenwasser war den visuell 
überforderten Bürgern dann aber 
zu viel. Und vor allem denen, die das 
entscheiden können. Bunte Bilder ja, 
Chaos bitte nicht! lautete die Parole 
unter der das städtische Gebäudema-
nagement GMW gleich mal Anzeige 
gegen Unbekannt erstattete. Riesen-
sauerei! Anstatt sich zu freuen, dass 
Künstler auch ganz ohne Bezahlung 
und österreichische Sponsoren die 
Welt bunt machen, wird wieder nur 
gemault und sich entrüstet. (Typisch 
Wuppertal!, würde Henning da sagen.) 
Auch wenn die Kunst offenbar nicht auf 
institutioneller Ebene neue Sichtweisen 
eröffnen konnte, dann vielleicht wenig-
stens bei euch, ihr lieben Leser. Und ein 
weiterer kläglicher Versuch: schreibt 
uns doch, was ihr davon haltet. 
…wir fragen uns dennoch, wie Felix 
Hoffmann dem suggerierten Drogen-
film in der Schwebebahn begegnet 
wäre. Da der gute Mann schon einige 
Tage vor der Entdeckung des Heroins 
unser allseits beliebtes Kopfschmerz-
mittelchen Aspirin rausgehauen hatte, 
müsste wohl auch er heute einse-
hen, dass eine Fahrt im mood train, 
zusammen mit einem guten Schwung 
ASS die Psychodroge nahezu überflüs-
sig macht. Hinterher ist man immer 
schlauer.

entscheiden sich übrigens meistens 
dagegen und haben keinen Bock auf 
irgendwelche moods, weil einem davon 
immer so schlecht wird.  „Ich habe 
schon häufiger beobachtet, wie die ein 
oder andere ältere Dame bunten Zug 
um Zug passieren lässt, weil sie einfach 
nicht damit fahren kann.“ erzählt uns 
Michael, 25. Aber es gibt auch Leute, 
die das Konzept dahinter durchschaut 
haben und den neuen Perspektiven ger-
ne frönen: „Das ist schon interessant. 
Manche Dinge – ja ganze Häuserwände 
– werden durch den Farbfilm nahezu 
aus dem Sichtfeld gefiltert. Es fallen 
einem Sachen auf, die man vorher 
überhaupt nicht registriert hat. Einmal 
musste ich ernsthaft aussteigen und 
mir eine mit Werbung beklebte Häu-
serwand noch mal ‚in Real’ ansehen.“ 
schildert uns Achim, 23, seine Eindrü-
cke. Ein gewisses Potenzial scheint die 
zunächst banal wirkende Aktion also 
tatsächlich zu haben – solange man mit 
einer grundvorausgesetzten Magenfe-
stigkeit den Farbenzug besteigt. 
Nicht ganz so offiziell war die Guerilla-
kunstaktion zu der auch unser gelber 
Erschrecker im Luisenviertel zu rech-
nen ist. Outsides nannte sich die Street 
Art Ausstellung entlang der Talachse, 
die nicht nur Skulpturen sondern 
auch Graffitis und Fotokollagen von 
Künstlern aus der ganzen Welt zeigte. 
Die Guerilleros wurden von der lokalen 
Presse warmherzig empfangen und 
sogar in der Wuppertaler Rundschau 
wurde über Kunst und Geschichtlich-
keit debattiert. Man war sich beinahe 
einig und erlöste die Aktion vom Label 
‚Schmiererei’ und stempelte ‚Kunst’ 
drauf. Gut, mittlerweile wurde einiges 
wieder gewissenhaft entfernt, zum Bei-



Eine 
Reise 
ins 
Land 
der 
Windräder 

Dies ist ein subjektiver Bericht von 
vier Wuppertalern, die dem G8-Gipfel 
in Heiligendamm einen Dokumentar-
film widmeten.
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Weitere Informationen:
www.medienprojekt-wuppertal.de



Nach nächtlicher Anreise unterlegt mit 
Jörg Böckems finsteren Drogen-Bio-
graphie, erreichten wir entspannt die 
Hansestadt Rostock.
Mit Freude und Erstaunen stellten 
wir fest, dass hier anscheinend ein 
großer Teil westlicher Fördergelder 
in Windräder geflossen ist. Ansonsten 
gibt sich Mecklenburg-Vorpommern 
äußerst ländlich. Nach kurzer Pause in 
einer zum alternativen Mediencenter 
umfunktionierten Plattenbauschule 
durften wir die Auftakt-Demonstration 
zum G8-Protest in Rostock hautnah 
miterleben. Anfangs noch ein buntes 
Sammelsurium verschiedenster fried-
lich schreitender Gruppen, vom gut-
gläubigen Christen über den hochmo-
tivierten Gewerkschafter bis hin zum 
vermummten Autonomen, drängten 
sich letztere durch die Demontage 
eines Polizeiwagen, der ungeklärter 
Weise genau auf dem Demonstrations-
weg geparkt war, bald in den Vorder-
grund. Auf der Abschluss-Kundgebung 
kam es dann zu einer mit Steinen, Trä-
nengas, Knüppeln und Wasserwerfen 
geführten Straßenschlacht zwischen 
schwarz gekleideten Personen und 
schwarz gekleideten Polizisten. Deren 
Höhepunkt verpassten wir allerdings, 
da wir uns zu diesem Zeitpunkt im Ost-
see-Park mit Getränken und Lebens-
mitteln eindeckten. Schade...
Als erfahrener Wuppertaler Party-Mob 
wollten wir natürlich auch wissen, wie 
es um das Nachtleben der Hansestadt 
Rostock bestellt ist. Also Leute gefragt, 
den Doberaner-Platz als Zentrum der 
Ausgeh-Kultur erkannt und selbigen 
gefunden. Vom Balkon eines Abriss-
hauses beschallte ein DJ-Team die 
Straße, die von geschätzten hundert 



ausgelassen und friedlich feiernden 
Menschen bevölkert wurde. Hier waren 
wir richtig! Der musikalische Bogen 
spannte sich von den frühen „Begin-
nern“ über R.A.T.M bis hin zu Michael 
Jacksons „Black or White“. Diese Lied 
wurde von ca. 200 schwarz geklei-
deten Personen (richtig: die Exekutive) 
genutzt, die Party untermalt mit einem 
perfektem Sound aufzulösen. Dabei 
ließ es sich ein freundlicher Beamte 
nicht nehme, unter zu Zuhilfenahme 
seines „Rettungs-Mehrzweck-Stabes“, 
die Haltbarkeit unserer Kamera zu 
testen. 
Um einige Erfahrungen reicher 
gelangten wir in unser Domizil - ein 
13 Jahre alter Renault Espace. Zu un-
serem Erschrecken mussten wir fest-
stellen, dass wir Zuwachs bekommen 
hatten. Ein nasser Hund sollte uns fort-
an Gesellschaft leisten. Dieser machte 
vor allem durch seinen penetranten 
Geruch auf sich aufmerksam. 
Am nächsten Tag schlugen wir unser 
Zelt im Widerstands-Camp Reddelich 
auf. Hier lebte auch achtzehn Jahre 
nach dem Mauerfall der real existie-
rende Sozialismus, gepaart mit einer 
militanten Festival-Atmosphäre. Wobei 
Alkohol und andere Drogen  - außer von 
uns - nur in Maßen genossen wurden. 
Wahrscheinlich bereitete sich der Rest 
des Camps auf Großes vor. 
Wir nahmen im Camp an diversen 
Plenen teil. Trotz einiger skurrile 
Attitüden fand unsere Bezugsgruppe 
hier ihren bezeichnenden Namen: 
Stark-Hartz. Außerdem wurden wir 
über die „Fünf-Finger-Taktik“ und das 
„Prinzip-Paula“ aufgeklärt.
Besonders beeindruckt waren wir von 
unseren schwedischen Camp-Nach-

barn, dem Aushängeschild der Antifa 
Stockholm. Dieses militante Syndikat 
finanzierte sich durch den Verkauf 
von „liberalisierten“ Lidl-Zigaretten, 
welche man für erschwingliche 2 € 
bei einer netten schwedischen Dame 
erwerben konnte. Selbige Dame mit 
eindeutigen Migrationsabsichten 
scheute nicht davor zurück, der deut-
schen Sprache mächtig zu werden. Wir 
durften Folgendes vom Englischen ins 
Deutsche übersetzen: „Stopp“...“Stehen 
bleiben“...“ketten bilden“ und „werft 
Steine“. Überwältigt vom schwedischen 
Lebensmut gingen wir die folgenden 
Tage an.   

Mittwoch, der 6.6.2007. Der Gipfel 
beginnt. Die Arbeit beginnt. Für die 
Politiker, Polizisten, Globalisierungs-
gegner und auch die Journalisten.
Demzufolge machten wir uns auf, den 
motivierten und bestens organisierten 
Demonstranten zu ihren Aktionszie-
len zu folgen. Die Bezugsgruppe 
Stark-Hartz teilte sich aus taktischen 
Gründen auf. Während der eine Teil 
eine feucht-fröhliche Wasserschlacht 
am West-Gate beiwohnte, erlebte der 
andere Teil eine friedliche, von Samba-
Gruppen beschallte und von Allein-Un-
terhaltern belustigte Sitzblockade am 
Ost-Gate. 
Genau hier wurde uns klar, dass eine 
Gruppe von ca. 3000 Menschen, die 
über mehr als 33 Stunden mehr oder 
weniger an ein und derselben Stelle 
sitzt, auch mit gewissen Grundbedürf-
nissen zu kämpfen hat. Diese wurden 
jedoch mit bekannt sozialistischer 
Ader befriedigt. Es war beeindruckend 
welche logistische Meisterleistung von 
diversen Teilgruppen der Gegenbewe-



gung vollbracht wurde. Verschiedene 
Volksküchen gewährten eine durch-
gehende Versorgung mit warmen 
Mahlzeiten. Das Angebot reichte von 
veganen Spezialitäten bis hin zu Rote-
Beete-Suppe. All dies stand selbstver-
ständlich auch Menschen ohne Bargeld 
zu Verfügung, um Spenden wurde 
lediglich gebeten. Unser persönliches 
Highlight stellte jedoch ein großer 
blauer Bus dar. Der erschien inmitten 
der Sitzblockade, die Tür öffnete sich 
und eine sympathische Frauenstim-
me verkündete, von nun an gäbe es 
Yuppie-Kaffee. Gesagt ... Getan! Binnen 
weniger Minuten wurde eine große 
Traube Menschen mit Espresso und 
aufgeschäumter Milch versorgt. 
Wie gesagt, dieses skurrile Szenario 
spielte sich am Ost-Gate ab. Obwohl 
auch hier die Staatsgewalt stets 
präsent war, entwickelte sich das 
Geschehen am West-Gate deutlich dra-
stischer. Hier wurde definitiv das volle 
Programm aufgefahren: Mit Hundert-
schaften, Hubschraubern, Wasserwer-
fern, Hunden und einer Reiterstaffel 
die den ländlichen Charme Mecklen-
burg-Vorpommerns ein weiteres Mal 
unterstrich, ging die Staatsgewalt 
routiniert und erfolgreich gegen den 
zivilen Ungehorsam vor.

Nach einer Woche im Osten bewacht 
von 18.000 Polizisten können wir 
voller Stolz auf unser Vaterland sagen: 
Deutschland - schon wieder ein Som-
mer-Märchen, es hat Spaß gemacht 
und wir haben viel gelernt.
Unser Film „ Die Welt zu Gast bei 
Freunden“ ist im Rahmen der boder-
line-Reihe beim Medienprojekt Wup-
pertal erschienen.



Liege-
stühle, 
Palmen 
und 
Kinder-
wagen 
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Fehlt nur noch das Meer, doch im 

Hintergrund rauscht Stadtver-

kehr. Der nicht ganz neue Trend 

zur innerstädtischen Strandbar 

ist nun auch im Tal angekommen. 

Mit 200 Tonnen Sand als Grundla-

ge wurde vor einigen Wochen der 

Park hinter der Stadthalle zum 

Wupperbeach.

Das Wetter am Eröffnungstag 

war suboptimal, also typisch 

bergisch. Doch ein bisschen 

Regen haut keinen Wuppertaler 

aus dem Liegestuhl. Der Sand ist 

noch feucht, da wird bei Obst-

häppchen schon wieder auf die 

ersten Sonnenstrahlen hinter 

den grauen Wolken angestossen.



Es fehlt ein wenig an Aussicht in dem 
umzäunten Areal - sieht man mal ab 
von Massen an Sponsorenlogos. Aber 
besser als nichts. Hätte es sowas nicht 
schon vor Jahren geben können? Da 
konnten wir in der Schulpause beim 
Kippen rauchen bloß auf eine langwei-
lige Wiese starren. 

Eine Woche später traf ich Daniel 
Kessmeyer, einen des dreiköpfigen Or-
ganisatoren-Teams, um mal zu fragen, 
wie es so läuft.

Also bei schönem Wetter ist es eigent-
lich immer gut besucht und phasenwei-
se schon recht voll. Wenn das Wetter 
natürlich nicht so mitspielt und das 
hatten wir ein, zwei Tage die Woche, 
naja.... Aber ich bin beeindruckt, dass 
selbst bei schlechtem Wetter Leute hier 
sitzen und auch bei Regen sich nicht 
aus den Strandkörben holen lassen, 
oder sich die Liegen einfach unter die 
Schirme schieben.

Hier waren Leute bei Regen?

Bei Regen, 15 Grad und die Leute gehen 
nicht, sondern trinken Cocktails. Also 
so im Schnitt bei 200 Plätzen sind etwa 
zwei Drittel permanent belegt. Wie das 
so ist, es kommen und gehen immer 
wieder Leute. So über die gesamte 
Öffnungszeit von 11 - 0 Uhr kommen wir  
im Durchlauf bis 1500 Gäste.

Gibt’s auch wechselndes Programm 
mit DJs vielleicht, irgendwelche 
Specials?

Ist alles in Planung. Jetzt z.B. mitt-
wochs After-Workparty mit allen 

Cocktails für 4,-Euro. Verschiedene 
Specials wird es geben: Langnese-
Tag, AYK-Sonnen-Tag, Familientage 
und sowas. Eventuell oder auch am 
Wochenende morgens, wenn wir uns 
mit den DJs einig werden, wird dann 
die Hintergrundmusik live auflegt. 
Vielleicht engagieren wir auch mal 
Trommler. Wir haben auch vor, bei 
ner Aktion Leute aus der City mit ‚nen 
kleinem Bus hierauf zu fahren, oder 
in Kooperation, wenn hier Feierabend 
ist, Shuttle-Service zu einer Party zu 
bieten. Zum Johannisbergfest werden 
ein paar Elemente des Zauns entfernt 
und dann kommt eine Bühne dorthin. 
Da gibt es noch einige Ideen, wir haben 
ja noch bis zum 9. September geöffnet.

Eigentlich war das ganze ursprünglich 
auf dem Parkdeck der Sparkasse ge-
plant, woran lag es, dass das Projekt 
dann verlegt wurde?

Der Zeitaufwand  - da hätten wir im 
Oktober vielleicht erst starten können, 
weil einfach gewisse behördliche Gän-
ge so lange dauern. Da kann aber auch 
die Stadt Wuppertal nichts zu, das sind 
eigentlich normale Vorschriften. Ich 
finde persönlich, dass es hier sogar der 
optimalere Ort ist. Die Windsituation ist 
entspannter, Mütter mit Kinderwagen 
kommen hier vorbei, die wären dort 
nicht hochgekommen. Es gibt hier auch 
keine Anwohner, die sich beschweren 
können, außer vielleicht vom Mecure-
Hotel, die laden wir dann einfach auf 
nen Drink ein.



grante kocht) und jede Menge 

Cocktails werden unter der Regie des 

Arche Noah Betreiber Den-

nis für euch zubereitet. 

Doch da dies ja ein Nightlife Mag sein 

soll, frag ich mich, was es aus diesem 

Bereich in Wuppertal so neues gibt. 

Desiree vom Maxim wird ab Au-

gust nicht mehr mit von der Partie sein, 

und ob es überhaupt weiter geht, steht 

in den Sternen. Die U-Club Fraktion 

geht im Juli mit einem fetten Open Air 

aus dem Tal nach Mühlheim. Der Bu-
tan plant in diesem Sommer einen 

großen Umbau des Mainfloors und es 

wird gemunkelt, dass im Hertie-

Haus eine neue Discothek aufmachen 

soll. Ob das sinnvoll ist, ist eine andere 

Frage. Jedoch beschweren sich die 

Wuppertaler ja gerne über eine Un-

terversorgen in der Clubszene..... Das 

seh ich persönlich allerdings anders. 

Wer in die Nachbargemeinde - nach 

Düsseldorf - schaut, wird 

feststellen, dass Überversorgung auch 

nicht das wahre ist. Dort schließen 

bis zum Jahresende mindestens vier 

Halli, Hallo, Hallöchen - eine Kolumne 

für eine Doppelausgabe zu schrei-

ben, ist schon so eine undankbare 

Sache. Doch da ich von Neuigkeiten 

im Tal nicht gerade viel vernehmen 

durfte, reicht die normale Textlänge 

dicke aus. Was gibt es also Neues zu 

berichten? Der Citybeach oder eher 

Wupperbeach ist an 

der Stadthalle eröffnet worden und 

pünktlich zum Opening werden wir 

mit echtem Wuppertaler Scheißwetter 

verwöhnt. Dies sorgte ebenfalls dafür, 

dass das U-Club Open 
Air in den gleichnamigen Indoor-

Club verlegt wurde. Besser als nix 

- und für schlechtes Wetter können 

wir Partymacher ja auch nichts. Davor 

ist das ehemalige Cafehaus 

am Laurentiusplatz 

geschützt - verfügt es ja nun nach dem 

Umbau über genügend Sitzplätze. Ab 

dem 14 oder 21 Juli (Beim Bauamt kann 

man ja nie wissen;-) darf der Lauren-

tiusplatz nun also ohne schlechtes 

Gewissen betreten werden. Leckeres  

(die ehem. Küchenchefin vom Emi-

große Clubs, so dass in der beneideten 

Superstadt (hust) um die Ecke nur noch 

wenig (überhaupt etwas?) an Ausgeh-

kultur übrig bleibt. Anspruch kostet 

halt Geld. Das sieht man im Tal leider 

auch immer öfter. Mallorca Partys sind 

gefragter denn je (z.B. am 21.07 im 

Hako SportClub oder 

so) und wenn die Sonne scheint, ist es 

ja eh draußen viel schöner. Also liebe 

Freunde des Nightlifes, wenn es euch 

nicht so ergehen soll wie den mutierten 

Stylos am Rhein, geht in die Clubs, 

auch wenn es mal wärmer als 20 Grad 

ist. Der nächste Winter kommt 

bestimmt. Und nicht jedes Cafe verfügt 

über eine so erstklassige Spielesamm-

lung wie das Köhler oder das 

Buk. Dann schreit ihr wieder nach 

euren Clubs.

Euer Hansdampf202@web

Relativ 
und 
reversibel 
Text: hansdampf 
 



Könnte man also sagen, Wuppertal 
hat sich auf die Smag zu bewegt und 
umgekehrt?
Das könnte man so sehen. Jetzt sind 
wir reif für eine wunderbare Partner-
schaft.

Womit rechnet ihr bei der Ibiza Night, 
werdet ihr die Gäste von außerhalb 
mitbringen, oder kommen vor allem 
Wuppertaler?
Mit Sicherheit werden auch viele Gäste 
aus Essen oder Düsseldorf kommen. 
Das liegt einfach daran, dass wir dort 
sehr gut verankert sind und unsere 
Leser zu den Partys fahren, egal, wo 
wir sie gerade veranstalten. Das ist 
natürlich gut für Wuppertal und das 
Butan, weil es dadurch noch fester in 
der Partylandschaft NRWs etabliert 
wird.

Gibt es denn ein speziell auf das Butan 
abgestimmtes Programm?
Was die DJs angeht nicht, da setzen 
wir auf die gleich hohe Qualität wie 
an jedem anderen Standort. Auch die 
Sonnenblumendeko ist die gleiche wie 
anderorts, weil die einfach traditionell 
zu unserer Ibiza Night dazugehört. Wir 
werden aber, weil es sich schließlich 
um eine Kick-Off-Veranstaltung in 
einer für uns neuen Location handelt, 
noch ein bisschen drauflegen was Spe-
cials wie Walking Acts angeht. 

SMAG Ibiza Night, 21.7., Butan, 22 Uhr

Wäre Wuppertal nicht längst schon 
mal dran gewesen?
Auf jeden Fall, das Butan stand auch 
schon lange auf der Liste, aber wir 
haben irgendwann beschlossen, dass 
wir im Jahr nicht mehr als sechs Partys 
machen wollen und die waren schon 
weit im Voraus mit langfristigen Part-
nern durchgebucht.

Ihr habt also gar nichts gegen Wup-
pertal?
Überhaupt nicht, obwohl bis vor zwei 
Jahren unser Heft hier noch einen 
deutlich schwächeren Stand hatte als 
anderswo. Das hat sich aber mitt-
lerweile geändert und wir sind im 
bergischen Dreieck jetzt monatlich mit 
um die 15ooo Heften vertreten.

Hat eure Zurückhaltung vielleicht auch 
damit zu tun, dass Wuppertal nie eine 
House-Hochburg war?
Das stimmt schon. House spielte im 
Tal ja lange keine so große Rolle wie 
im Ruhrgebiet oder Düsseldorf. Aber 
das ändert sich ja zur Zeit, dank harter 
Überzeugungsarbeit, vor allem seitens 
Tobi vom Butan. Andererseits ist die 
Smag ja auch kein reines Housema-
gazin.

Sondern?
Natürlich waren wir zunächst fest in 
der House-Szene verwurzelt, als wir 
anfingen, aber die Zeiten haben sich 
geändert und die Smag auch. Heute 
beschäftigen wir uns mit der ganzen 
Bandbreite von Musik und Party und-
dem dazugehörigen Lifestyle. Selbst-
verständlich immer noch mit einem 
Schwerpunkt auf Elektronik. 

Endlich 
reif 
fürs 
Tal
Text & interview: onkel ho 
Foto: photocase.com 

Am 21.7. feiert das Partymagazin 

Smag erstmals eine Ibiza Night 

in Wuppertal. Seit Jahren finden 

dieses und andere Partyformate 

der Essener regelmässig in den 

Clubs der Rhein-Ruhr-Schiene 

überaus erfolgreich statt. 

Und eine enge Verbindung zum 

Butan Club besteht ebenfalls 

schon länger. Da ist die Frage 

berechtigt, warum das Tal so 

lange warten musste, bis es 

auch mal als Austragungsort 

einer Smag-Feier erwählt wurde. 

Und wer wäre da ein besserer 

Ansprechpartner als Heraus-

geber und Chefredakteur Dirk 

Stegenwaller?



Fangen-
spielen
Text: marc  
Fotos: Christoph Roehrig 



Wie angekündigt stand Anfang Juni das 
25jährige Jübiläum des Punkertreffens 
bevor. Ob es nun Chaostage werden 
sollten, wussten weder Karl Nagel noch 
die örtliche Polizei, doch leicht durch-
einander ging es dann doch: Nachdem 
sich laut Polizeiaussage gegen Mittag 
etwa 200 Bunthaarige rund um den 
Brunnen am Neumarkt versammelt 
hatten und bei einem Bierchen zusam-
men saßen, muss es irgendwie ‚los‘ 
gegangen sein. Steine und Bierflaschen 
sollen geflogen sein. Dass die Polizei 
da eingreift, ist verständlich. Im Ver-
gleich zu früheren  Treffen kann aber 
von Chaos nicht die Rede sein.
Allgemeine Nervosität, potentielle 
Wurfgeschosse wie Flaschen, werden 
aus den Händen gerissen und direkt vor 
Ort zerschlagen, die Marktbudenhei-
nis können ja sauber machen, sowas 
kümmert keinen Sondereinsatz. Ein 
bisschen Heiligendamm ist überall. 
Im Sekundentakt treffen grün-weiße 
Fahrzeuge an der Neumarktstrasse 
ein. Zuletzt waren es 300 Einsatzkräf-
te. Weglaufende Punks werden mit 
Knüppel und Schild zu Boden gestreckt, 
getreten, mit Kabelbindern gefesselt. 
Entsetzte Passanten, andere nicken 
zustimmend. Die Unerwünschten, 
von denen die meisten doch eher jung 
als gefährlich aussehen, werden vom 
Markt gedrängt und eingekesselt. Von 
der vielzitierten Deeskalation ist wenig 
zu spüren, Platzverweise gehen am 
laufenden Band raus - auch an Schau-
lustige, die sich nicht schnell genug auf 
Anweisung entfernen. Am Ende haben 
sie alle wieder funktioniert, die alten 
Mechanismen. Der Punk ist der Feind 
der öffentlichen Ordnung und der Poli-
zist ist der Buhmann. Wäre es nicht lu-

stiger, wenn die mal ein Bier zusammen 
trinken gingen? Das könnte deeskalie-
rend wirken und wäre auch mal richtig 
politisch, aber dafür ist Deutschland 
wohl zu traditionsbewusst.



21H-22H:
EINTRITT 

FREI !

 21H-23H:

2FOR1

JEDEN DONNERSTAG

3 FLOORS:
ROCK.ALTERNATIVE

POP.CHARTS
R´N´B.HOUSE...

WACKELTREFF

30.07.:
FULLMOON SPECIAL

100 LITER
FREIBIER...

AUF DER BLEICHE - W-OBERBARMEN - WWW.BUTANCLUB.DE - WWW.CLUB-NIGHTS.DE
BUTAN CLUB  WUPPERTAL

Ohne 
Urlaub 
feiern 
Was für die einen ein Segen ist, ist für 
die anderen die Pest. Die Rede ist von 
den Sommer-Semester-Ferien. Da 
kommt vor allem bei älteren Stadt-
bewohnern schnell Neid auf: Junge 
Leute, die in Miniröcken, Badehosen 
oder Bikinis nichtsnutzig die Freibäder, 
Parks und Biergärten belagern, dabei 
fern von Denkarbeit und Leistungsdruck 
den Sommer genießen. Doch ob Sonne 
oder Regen – diese Stimmung überträgt 
sich spätestens donnerstags auf den 
Superclub. Die ohnehin schon gut be-
suchte Veranstaltung steigert sich in den 
Ferien zum absoluten Partyhighlight. Die 
sicheren Aussichten im Club: 35 Grad, 
90% Luftfeutigkeit, kaltes Superbier, 
heiße Musik und kochende Feier-Atmo-
sphäre. Wir empfehlen: Wenig Kleidung 
und viel Flüssigkeit. Für letzteres sorgt 
der Club. Musikalisch liefert Ralf P. 
anspruchsvolle Partyclassics aus den 
letzten 50 Jahren mit “abgeh”-Garan-
tie. Wer auf Reggae steht, kann sich 
im zweiten Floor von Warriorsound 
Deejay “Mattia” karibischen Wind um die 
Ohren blasen lassen. Tropisches Klima 
herrscht hier ohnehin. Kleiner Tipp: Bis 
24 Uhr ist der Eintritt für Studenten frei 
und das Superbier gibt’s für einen Euro.

SUPER FERIEN 
Donnerstags  
U-CLUB | 22 UHR | 3 Euro 

Wild 
auf 
Donnerstag 
Dass es kaum einen bescheuerteren 
Namen für eine Partyreihe gibt, steht 
außer Frage. Der Wackeltreff hat sogar 
noch den Rockokoclub übertroffen 
und ist nun unangefochtener Tabellen-
führer. Dass diese Namensgebungen 
erfolgreich sind, mag verwundern, ist 
jedoch nicht von der Hand zu wei-
sen. Kaum vorstellbar, dass derartig 
bemühte Konstrukte in anderen Metro-
polen die Massen bewegen würden. Die 
einzigartige Wuppertaler Clubszene 
nimmt es mit Humor und zeigt, dem 
engstirnigen Rest, was alles geht. Zu 
sehen an jedem Donnerstag im Butan.

WACKELTREFF 
Donnerstags  
Butan | 21 Uhr | 3 Euro 

wackeltreff
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studio 54

king kong klub mit aim45

take that feat. the disco boys 

rockokoclub
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What 
you 
want !!! 
Die beiden Hamburger Entertainer 
Gordon und Raphael haben Gefallen 
am Butan gefunden. Am 13 Juli werden 
Sie erneut den Mainfloor des Clubs 
beschallen. Damit auch in Wuppertal 
keine Wehmut aufkommt, initiieren die 
The Manson / 3001 VIP-Veranstalter 
aus Düsseldorf eine VIP Lounge, bei 
der sicher viele Sternchen aus unserer 
Nachbarstadt erwartet werden dürfen. 
Es wird einen limitierten Einlass geben 
und durch den neuen Eingang des 
Butan Clubs, kann nun auch bei einem 
Massenansturm aussortiert werden 

- also kommt besser nicht im Jogging-
anzug;-)
The Boys are back in Town.

Take That feat. The Disco Boys 
13.7. | Butan | 22 Uhr 

Brand-
neue 
Ziele 
Die Wuppertaler Indie-Rocker Aim45 
stellen ihre neue EP „Lost for Words“ 
vor. Als gern gesehener Gast bei den 
Club-Nights-Veranstaltungen haben 
Aim bereits vor einigen Wochen die 
Geburtstagsfeier des Rockokoclubs 
im Butan musikalisch begleitet. Die 
Nachfrage nach neuen Tonträgern der 
Band konnte in dieser Nacht leider 
nicht  befriedigt werden. Jetzt ist die 
brandneue EP aus dem Presswerk 
gekommen und wird beim King Kong 
im Juli verhökert.

KING KONG KLUB mit Aim45 
7.7. | U-Club | 23 Uhr | 5 Euro 

Keine 
Ausrede 
Irgendetwas ist ja immer. Entweder 
lädt das Grillwetter nicht gerade zum 
Clubbesuch ein, die diversen Festivals 
halten euch fern oder Ferienreisen 
haben Priorität. Am 14.07. ist nun wie-
der der Rockokoclub an der Reihe. Die 
DJs Happa und Tom bereiten für Euch 
die Alternative Rock Sommerhits der 
letzten Jahre vor, wählen das entspre-
chende Outfit und holen euch genau 
dort ab, wo der Sommer euch einge-
parkt hat. Vor 23 Uhr = halber Eintritt.

Rockokoclub 
14.7. | Butan | 22 Uhr | 6 Euro 

Big 
Brother 
Da ihr im Sommer ja eh nur eine Mög-
lichkeit im Monat bekommt, die Studio 
54 zu besuchen, hier noch ein weiterer 
Anreiz, sich diesen Termin nicht entge-
hen zu lassen: Der Wuppertaler Quo-
ten-König Basti (Big Brother) wird am 
Freitag nach dem Finale mit Eddi und 
weiteren Freunden aus dem Haus eine 
Freiheits Lounge bei der Studio 54 be-
setzten. Wie wir den Butan Stammgast 
Basti kennen, wird hier sicher die ein 
oder andere Flasche Vodka getrunken. 
Das ist Lokalpatriotismus !!!

Studio 54  
6.7. & 3.8 | Butan | 22 Uhr 



WE LOVE THIS 
27.7. | Bloom Club | 23 Uhr | 5 Euro 

Haupt-
sache 
schnell 
und 
billig 
Was bisher geschah: Eine kleine Schar 
elektroaffiner Indie-Nerds suchte 
sich einen  schicken Club, um Ihre 
Vorlieben auszuspielen und Gleich-
gesinnte mit dem neuen Crossover 
oder auch NuRave zu versorgen. Dass 
dabei auch schon mal ein Ausrutscher 
in den guten Pop vorkommt, tut der 
Sache keinen Abbruch. Nach dem 
eher retroorienterten Hotel Yorba, 
weckt nun auch die zweite Delikates-
senabteilung im King Kong Kaufhaus 
reges Interesse. Schnelle Liebe für 
5 Euro. Das ist soweit verstanden.

Vierer-
kette 
zu 
zweit! 
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel 
und spielen könnse ja, die beiden!
Zum vierten Mal treffen Ingo Zapke (Ex-
Sänger von HEYDAY) und Micha Walms-
ley (THREE.MINUTE.POETRY/THE 
SODAPOP DIARIES) auf dem braunen 
Rasen des buk aufeinander, um Euch 
in den gewohnten 90 Minuten (plus 
Nachspielzeit) mit Gitarrensaitenfum-
melduellen und Stimmbandzerreißpro-
ben zu entertainen und zu beglücken! 
Die ausgewählten alten Songs, neu 
interpretiert, wühlen mehr Emotionen 
auf als die gesamte WM, versprochen! 
Ein Geburtstagsständchen für Onkel 
Staus ist sicher auch im Gepäck...

Projekt Fangesänge 
22.7. | beatz und kekse 
20 Uhr | Eintritt frei 

Sound of Poison feat. Bush II Bush 
27.7. | Butan | 22 Uhr 

Andry 
Nalin & 
Gregor 
Wagner 
Die Sound of Poison gibt mit Bush II 
Bush aka Andry Nalin & Gregor Wagner 
Vollgas im Sommer. Andry ist als 
langjähriger Tribehose Resident maß-
geblich für die musikalische Ausrich-
tung im Mainfloor des Neusser Clubs 
verantwortlich und Gregor Wagner ist 
neben Tapesh wohl der bekannteste 
Düsseldorfer House DJ. Die beiden 
Releasten zuletzt auf Saw Recordings - 
Satoshi Tomiis Label - einige Clubsma-
sher. Im Techno Floor wird Frank Sonic 
zugegen sein und Spacelab spielt wie 
gewohnt im Brauherr. Ob es im August 
ein SoP Loveparade Special gibt, stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Wozu 
fliegen? 
Das Nightlife-Mag Smag feiert seine 
erste Party in Wuppertal. Natürlich 
wird dafür ein großes Fass aufgemacht. 
Nicht nur das Line Up mit den Boogie 
Pimps, Chrissi D !!! Chris Tietjjen und 
Mike Litt sowie vielen weiteren Szene 
DJs, sondern auch das Rahmenpro-
gramm verspricht einiges. Da wären 
die sexy Beach Girls, Feuerschlucker, 
ein großes BBQ, eine fulminante 
Sonnenblumen Deko sowie einige 
Industrieaktionen, die dieses Event 
aufmotzen. Eine Becks Orange Lounge, 
eine 9 Meter Bacardi Mojito Theke 
sowie eine Sky Vodka Red Bull VIP 
Lounge. Marlboro wird ebenfalls mit 
einer Promotion vor Ort sein, so dass 
sicher keine Langeweile aufkommt. 
Mike Litt von 1Live beschallt auf 
eigenen Wunsch die Räucherkammer 
die ganze Nacht. In der Haupthalle 
ist durch Stefan Waldschmidt (Butan), 
Chriss Tietjen (Cocoon), den Boogie 
Pimps (Somebody to Love) und Chrissi 
D !!! (MTV /Battle of the Djs) jegliches 
Fernweh durch feinsten Ibiza House 
ausgeschlossen. Sven Kaufmann von 
der Monozentrik und Ingo Boss werden 
im Brauherrn an den Plattenspielern 
stehen. Die neue Smag Ibiza Night Cd 
wird es natürlich käuflich zu erwerben 
geben. 1 Live hat vorgelegt - wir sind 
gespannt was die Smag nachlegt.

Smag Ibiza Night  
21.7. | Butan | 22 Uhr 



WACKELTREFF

rockokoclub
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lovers who uncover...www.club-nights.de



Reggae 
Lektion 
LP International ist zurück in Wupper-
tal. Der in New York und mittlerweile 
fast halbjährig in Berlin ansässige 
Soundowner Puma spielt einen der 
bekanntesten und ältesten Sounds auf 
der Welt. Dennis Brown war seiner Zeit 
ein Riesenfan von LP International und 
hat Puma und seine Crew mit eingesun-
genen exklusiven Specials überschüt-
tet, so dass die Dubplatebox von LP 
heutzutage eine der gefürchtetsten der 
Welt ist. Die Kombination aus alten und 
neuen Tunes, Roots Reggae von früher 
und aktuellem Dancehall von heute ma-
chen jeden LP International Dance zu 
einer unvergesslichen Party mit einge-
bauten Geschichtsstunden. Spätestens, 
wenn früh morgens die alten Garnett 
Silk und Dennis Brown Dubplates aus 
der Anlage klingen, wird jeder im Club 
ein LP International-Fan. Um das ganze 
Programm gekonnt zu ergänzen wird 
aus München das Künstlerkollektiv 
Raggabund die Bühne stürmen und ein 
Live Showcase abfeuern. Die beiden 
Brüder El Criminal und Caramello ha-
ben genug Live Erfahrung, um wirklich 
abzurocken und ihr weltweiter Clubhit 
von 2003 „Por Donde Vas“ wird das 
Feuerwerk zum explodieren bringen.

LP INTERNATIONAL 
11.8. | U-CLUB | 23 UHR | 6 Euro 

Très 
charmant ! 
Dass Musik aus einer französisch-ham-
burgischen Koproduktion nicht nach 
einem Croissant mit Labskaus-Füllung 
klingen muss, beweisen Jean Travol-
taire bereits seit 8 Jahren. Ihr tanz-
barer Chanson-Pop begeisterte seit-
dem auf ihren seltenen Konzerten, von 
denen sie heute abend fern von Alster 
und Seine eins an der Wupper geben. 
Jean Travoltaire kombinieren minima-
listischen Gitarrenpop mit Chanson 
und Jazz, wobei die charismatische 
Frontfrau Kerstin Hähnel und der Gi-
tarrist Björn Becker als Sturm mit zwei 
Spitzen auftreten, um das französische 
„Au Pair“ in uns allen zu wecken. 
Constantin am Piano, Yvan Grabit am 
Schlagzeug und der Bassist Kai Vans-
botter treiben dieses charmante Ge-
spann über die Bühne direkt ins Herz.

Jean Travoltaire 
5.8. | beatz und kekse 
20 Uhr | Eintritt frei  

Tielmannbeats feat. Marusha 
4.8 | Butan | 22 Uhr 

Techno-
Popstars
Das neue Postars-Jurymitglied Maru-
sha steht schon lange nicht mehr nur 
für Ihren Welthit Over the Rainbow. 
Die Berlinerin spielt jede Woche in 
Ihrer beliebten Radio Sendung guten 
Sound - jenseits des Mainstreams. 
Nicht nur das hat sie in Berlin szenaffin 
gemacht. Ihre sympathische Art hilft 
auch in ihrem neuen Job als Jury-
mitglied bei den Popstars. Doch auch 
Ihr scheint Wuppertal zu gefallen 
- verabschiedete Sie sich doch nach 
Ihrem letzten Gastspiel mit den Wor-
ten: Wuppertal ist cool - Wuppertal 
ist Underground. Das half sicherlich, 
um Sie nun zur TielmannbeatsTech-
nopopstars Reihe booken zu dürfen 
- da sie nun sicher jeder Club auf der 
To book Liste hat. Der TItel ist sicher 
auch nicht schlecht gewählt - steht 
doch mit Frank Sonic ein Technopop-
star neben ihr auf der Bookingstage.

die Finger flutschen lassen. Was 
Miyavi musikalisch so macht? Der 
ist eh ausverkauft, könnt‘er googlen 
oder aber Cathy&Jessis Elchtest 
in einer der kommenden Ausgaben 
lesen, wenn es heißt: Fangirl-Wo-
chenende im Brückenforum – wer 
ergattert wessen Haarlocke?

Plastic Tree und Miyavi live 
Brückenforum Bonn 
28./29.7. | 20.30/19.30 | VK je 33 Euro 

P.O.P. 
is dead 
Miyavi – schönster Mensch der Welt 
und über-ambitionierter Saitenzupfer 
–  kommt ins Tal! Nee, stimmt nicht 
ganz. Er kommt nach Bonn – und zwar 
im Rahmen der größten Anime-/Man-
ga-/Reisbällchen-Con Deutschlands, 
der Animagic. Da nun Cathy und Jessi 
nach wie vor „ausm Tal“ kommen und 
sich die Sause keinesfalls entgehen 
lassen können, findet das Konzert des 
japanischen Über-Gitarreros auch ein 
kleines, erbetteltes Plätzchen unter 
unseren Vorankündigungen. Bevor wir 
hier aber zu sehr auf der Großartigkeit 
besagten jungen Mannes rumreiten, 
weisen wir lieber noch schnell auf die 
andere J-Rock Band des Animagic-
Wochenendes hin: Plastic Tree. Für die 
gibt es nämlich noch – im Gegensatz 
zu Miyavi – regulär Karten zu kaufen 
(zumindest bei Redaktionsschluss). 
Wer sich jetzt also schwerstens grämt, 
kein Kärtchen mehr für „Mr Goddess“ 
bekommen zu haben, sollte sich sputen 
und ein Plastic Tree-Ticket unter den 
Nagel reißen. Ganz besonders bei 
diesen beiden Acts geht die Empfeh-
lung nicht nur an Freunde japanischer 
Musikkultur. Wer sich Brit Pop auf 
japanisch interessant vorstellen 
kann, sollte sich das exklusiv in Bonn 
veranschlagte 10-Jahre-Jubiläums-
konzert von Plastic Tree nicht durch 





LIVE: STICHIE & ADMIRAL BAILEY 
17.8. | U-CLUB | 21 UHR | VK 12 Euro 

„Old time 
Someting 
come back 
again“
Die Deejay Ära der 80er und frühen 
90er war eine der schönsten Zeiten 
der jamaikanischen Musikgeschichte 
als Leute wie U-Roy, Yellowman und 
Supercat die angesagtesten Stars 
auf der Karibikinsel waren. Zwei der 
bedeutendsten Künstler dieser Zeit hat 
der U-Club für ein Live Showcase der 
Extraklasse gewinnen können. Wenn 
Stitchie und Admiral Bailey die Bühne 
erklimmen, geht ein Traum vieler Lieb-
haber jamaikanischer Musik in Erfül-
lung. Stitchie hatte 1987 mit „Nice Girl“ 
seinen ersten Nr.1 Hit auf Jamaika, 
einer der Höhepunkte seiner Karriere 
war allerdings der legendäre Clash 
auf dem Sting Festival 1995 gegen den 
Konkurrenten Papa San. 1997 schlug 
dann das Schicksal zu und Stitchie 
hatte einen schweren Autounfall, der 
ihm einen neuen Sinn im Leben gab. 
Stitchie wandte sich dem Christentum 
zu und veröffentlichte seitdem fast aus-
schließlich Gospel Reggae, allerdings 
im altbewährten Stil des Deejays Lt. 
Stitchie. Admiral Bailey begann seine 
Karriere ebenfalls in den 80ern. Sein 
größter Hit “Punany” ist immer noch 
in den Dancehalls der Welt zu hören.

Open Source 
25.8. | Düsseldorf 
Löricker Freibad 
15 Uhr | 18/24 Euro 

Die 
Alternative 
Wir beginnen dieses Hingehen mit 
einer Warnung: Heute ist die Lovepa-
rade in Essen. Das Ruhrgebiet ist also 
besser weiträumig zu umfahren, es 
sei denn, man ist scharf darauf eine 
dahinsiechende Veranstaltung zu be-
sichtigen oder daran teilzuhaben, wenn 
sich das Revier lächerlich macht. Beste 
Alternative ist das Open Source in Düs-
seldorf. Letztes Jahr schaffte es die 
Mischung aus Live und DJ-Musik selbst 
bei beschissenem Wetter die Stimmung 
nicht im Schlamm versinken zu lassen. 
Grund: Ein hervorragendes Lineup. 
Und dieses Jahr wird das noch besser: 
Die Bossa-Cover-Könige Nouvelle 
Vague, die Simon & Garfunkle-Klone 
The Whitest Boy Alive, Who Made Who, 
den Bochumer Experimentalfreaks 
Rockford Kabine (Foto), To Rococo Rot, 
Kinderzimmer Productions, die fran-
zösischen Funk-Techno-Rampensäue 
Noze, Ark, The Vulva String Quartett 
und ein Haufen exzellenter DJs bei 
Nachtprogramm nach 22 Uhr im Club.

Maxim Closing ? 
24./25.8. | Maxim | 23 Uhr 

Desi 
geht !!! 
Wie es mit dem Maxim nach dem 
Sommer weiter geht, steht bei Redak-
tionsschluss leider noch nicht fest. 
Noch darf gehofft werden. Fest steht 
jedoch: Desi hört auf. Die sympathische 
Twentysomething ist wohl das Gesicht, 
welches am meisten mit dem Maxim 
verbunden wird, hat sie sich doch 
in den letzten zwei Jahren liebevoll 
um den Club gekümmert. Doch nun 
möchte sie nicht mehr als Clubchefin 
im Nachtgeschäft tätig sein. Im Butan 
bekommen wir jedoch des öfteren noch 
eine Chance sie zu besuchen - aller-
dings nicht an der Front - sondern eher 
als Stellvertretung und Unterstützung 
ihres Partners Tobias. Gut so, dann hat 
sie auch mal Zeit ein Bier mitzutrinken.

Sparen 
mit 
Tolle 
und 
Schmer-
bauch 
Als der King die große Bühne verlies, 
wurde der beliebteste Donners-
tagstanz gerade geboren. Zum 30. 
Todestag von Elvis richtet das Butan 
nun einen Elvis-Floor her, auf dem 
Die-Hard-Fan Kai Superlounge 
seine Singles vorspielen wird. 
Das ganze wird natürlich mit ordent-
lichem Rock´n´Roll getränkt und mit 
den bekannten Wackeltreff-Räumen 
kombiniert. Das passende Outfit 
wird mit freiem Eintritt vergütet.

Wackeltreff 
16.8. | Butan | 21 Uhr | 3 Euro 
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Fr 29.06.2007 
Pavillon 
99 Cent Alternative Party 
vAlternative, Rock, Crossover, 
Britpop, Emo 
20:00 Uhr | 0,99 EUR 
Chili Royal 
Powertrip 
Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
bionic beats und kekse! 
hiphop, funk, disco mit kazuya & shez-
han (bionic beats) 
21:00 Uhr 
U-Club 
Reggaejam - Bersenbrück Warmup 
Party, Live: Robert Lee & Bongo Chili + 
Warriorsound & Sheriffs Soundpatrol 
23:00 Uhr | 6,00 EUR 
Sa 30.06.2007 
Chili Royal 
Chili All Areas 
Mixed Djs - Mixed Music 
21:00 Uhr | Eintritt frei 
Beatz und Kekse 
Club Cup Aftersoccer Party!! 
musikalisches Elfmeterschießen mit 
DJs aus allen teilnehmenden Teams! 
21:30 Uhr 
Pavillon 
Rock Party, Rock, Alternative, Retro, 
Indie,  Wave, 80ies, Classix 
22:00 Uhr | 5,00 EUR 
U-Club 
Heartbreak Casino 
Heartbreak Hotel vs Beatcasino / 
Rock‘n‘Roll vs. Soul & Funk 
Ralf P. & Gäste 
23:00 Uhr | 5,00 EUR

Di 03.07.2007 
Pavillon 
Last Exit B7 
Rock, Indie, Alternative, Underground, 
Retro- und Dark-Classics 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr 
Mo 02.07.2007 
Köhlerliesl 
ImpressPolen (Nina Pähler)  
Ausstellungseröffnung  
21:00 Uhr	  
Mi 04.07.2007 
Pavillon 
Hymnen an die Nacht 
Electro, Gothic, Industrial, Kult Clas-
sics mit DJ Ziggy 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Do 05.07.2007 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Pavillon 
Heavy Metal Party 
von Brandaktuellem über Klassiker 
20:00 Uhr | 2,00 EUR 

Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunez vom 
Feinsten mit Tle-Roc 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den DJs Kon-
sequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Butan 
Wackeltreff 
Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Fr 06.07.2007 
Pavillon 
99 Cent Alternative Party - Alternative, 
Rock, Crossover, Britpop, Emo 
20:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Herz ist Trumpf! - Indieperlen und 
Popschmalzetten mit DJ Annika 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Butan 
Studio 54 [70/80er, House, Funk] 
Big Brother Basti feiert in der Vip Loun-
ge /// 70/80er House Funk 
22:00 Uhr | bis 23h 3 Euro 
Sa 07.07.2007 
Köhlerliesl 
Liquid!!!  drum&bass 
Zweistein 
SOFA UNPLUGGED 
Konzert mit SANE? und KASINO 
20:00 Uhr | Eintritt Frei
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Chili Royal 
Chili All Areas 
Mixed Djs - Mixed Music 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Rasselbande 
deephouse-acidjazz-oldschool mit den 
DJs Cardinal & 5feethigh 
21:30 Uhr 
Butan 
Tielmannbeats Sieben, Techno/ House 
mit Thomas P. Heckmann, Sonic uvm. 
22:00 Uhr 
Pavillon 
Rock Party 
Rock, Alternative, Retro, Indie, 
Wave, 80ies, Classix 
22:00 Uhr 
U-Club 
KingKongKlub 
Main: indie | hh-Schule | britpop | 
indietronics | newdisco by C.Vorbau & 
Gästen // 2nd: Superlounge 
23:00 Uhr | 5,00 EUR 
So 08.07.2007 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Mo 09.07.2007 
Köhlerliesl 
„TOCA EL CIELO“  
Di 10.07.2007 
Köhlerliesl 
Semesterferienspecial   
„Wir geben euch den Rest“ alle Shotz 
für 1 EUR 
Pavillon 
Last Exit B7 
Rock, Indie, Alternative, Underground, 
Retro- und Dark-Classics 
20:00 Uhr | 3,00 EUR

 

Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr 
Mi 11.07.2007 
Pavillon 
Hymnen an die Nacht 
Electro, Gothic, Industrial, Kult Clas-
sics mit DJ Ziggy 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Do 12.07.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunez vom 
Feinsten mit Tle-Roc 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Pavillon 
Heavy Metal Party 
von Brandaktuellem über Klassiker 
20:00 Uhr | 2,00 EUR 
Beatz und Kekse 
Sprechstunde(n) 
HipHop mit Dr. Do & Steve The Chief 
21:30 Uhr 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr
 

Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Fr 13.07.2007 
Köhlerliesl 
Bashers Funky Friday	 
Pavillon 
99 Cent Alternative Party - Alternative, 
Rock, Crossover, Britpop, Emo 
20:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Friday on our mind! 
Northern Soul, Funk, 60ies, 70ies 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Butan 
Take That mit den DISCO BOYS !!! 
House 
22:00 Uhr | 12,00 EUR 
Sa 14.07.2007 
VillaMedia 
Single Party 
3 Jahre Jubiläumsfeier 
21:00 Uhr | 7,00 EUR 
Chili Royal 
Chili All Areas 
Doc Thore`s Punkrockabend 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
root dropz 
roots reggae, dub & rocksteady mit 
double-one & eulenmann 
21:30 Uhr 
Butan 
Rockoko Club [Modern Rock,Funk,80er,
Metal@4Floors] 
Tom, Happa, Christian & Kai, Bocki 
22:00 Uhr | 6,00 EUR

 

Pavillon 
Rock Party - Rock, Alternative, Retro, 
Indie, Wave, 80ies, Classix 
22:00 Uhr | 5,00 EUR 
U-Club 
Reggae Wupper Cut - Dancehall Night 
Powpow Movement // + 2nd Floor 
23:00 Uhr 
So 15.07.2007 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Pavillon 
Back to Black - Retro-Dark-Party 
20:00 Uhr | 2,00 EUR 
M0 16.07.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“ 
Di 17.07.2007 
Pavillon 
Last Exit B7 
Rock, Indie, Alternative, Underground, 
Retro- und Dark-Classics 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr 
Mi 18.07.2007 
Pavillon 
Hymnen an die Nacht 
Electro, Gothic, Industrial, Kult Clas-
sics mit DJ Ziggy 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics, Roots & Reg-
gae m. Ditch, Christoph und Eulenmann 
21:00 Uhr 



Mo 23.07.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“ 
Di 24.07.2007 
Pavillon 
Last Exit B7 - Rock, Indie, Alternative, 
Underground, Retro- & Dark-Classics 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
U-Club 
Surprise Reggae Konzert - Watch Out 
Live Reggae and Dancehall - Surprise 
Concert 
20:00 Uhr 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr 
Mi 25.07.2007 
Pavillon 
Hymnen an die Nacht - Electro, Gothic, 
Industrial, Kult Classics mit DJ Ziggy 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Do 26.07.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
Feinsten mit Tle-Roc 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR

 

Do 19.07.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
Feinsten mit Tle-Roc 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Pavillon 
Heavy Metal Party 
von Brandaktuellem über Klassiker 
20:00 Uhr | 2,00 EUR 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den 
DJs Konsequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Fr 20.07.2007 
Köhlerliesl 
Valley Conquerors  - roots reggae von 
Double-one u. Eulenmann 
Pavillon 
99 Cent Alternative Party - Alternative, 
Rock, Crossover, Britpop, Emo 
20:00 Uhr 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Funk Safari 
Suere schiesst den Löwen ab - mit 
Funk,Northern Soul, Boogaloo & 60ies 
21:00 Uhr

 

Butan 
RnB Soulnight 
Best of RnB, HipHop, Reggae und House 
22:00 Uhr 
U-Club 
Warrior Night - Dancehall Night 
Soundbwoys Destiny (Ffm) 
& Warriorsound 
23:00 Uhr | 4,00 EUR 
Sa 21.07.2007 
Beatz und Kekse 
bionic beats und kekse - Funk, HipHop, 
Discoinferno mit den Bionic Beats 
Produzenten Kazuya & Shezhan 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
Chili All Areas 
Elektronische Bar Musik mit Dj Mutzard 
21:00 Uhr 
Pavillon 
Rock Party - Rock, Alternative, Retro, 
Indie, Wave, 80ies, Classix 
22:00 Uhr | 5,00 EUR 
Butan 
Smag Ibiza Night /// House 
Chrissi D!!! Boogie Pimps, Mike Litt, 
Chris Tietjen 
22:00 Uhr 
U-Club 
Headless - Home of new noise 
Alternative Rock , Hardcore, New Me-
tal, Cross over by Dj Ghostdog & Bocki 
// 2nd: Pop Mates 
23:00 Uhr | 5,00 EUR 
So 22.07.2007 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
LIVE: Fangesänge - 4. Halbzeit! 
Ingo & Micha spielen ihre und eure 
Lieblingssongs!! Eintritt frei! 
20:00 Uhr 
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Pavillon 
Heavy Metal Party 
von Brandaktuellem über Klassiker 
20:00 Uhr | 2,00 EUR 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den DJs 
Konsequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Fr 27.07.2007 
Pavillon 
99 Cent Alternative Party - Alternative, 
Rock, Crossover, Britpop, Emo 
20:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Sonder Sprechstunde(n) 
Hiphop bis der Arzt kommt 
mit Dr.Do & Steve The Chief 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Butan 
Sound of Poison [House,Trance,Techno] 
Bush II Bush aka Gregor Wagner & 
Andry Nalin 
22:00 Uhr | 10,00 EUR 
Sa 28.07.2007 
VillaMedia 
Tropical Summer Night 
a cool night @ summer 
21:00 Uhr | 7,00 EUR

 

Chili Royal 
Chili All Areas 
Mixed Djs - Mixed Music 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
root dropz - roots reggae, dub & rock-
steady mit double-one & eulenmann 
21:30 Uhr 
Butan 
Rockoko Club [Modern Rock,Funk,80er,
Metal@4Floors] 
Tom, Happa, Christian & Kai, Bocki 
22:00 Uhr | 6,00 EUR 
Pavillon 
Rock Party - Rock, Alternative, Retro, 
Indie, Wave, 80ies, Classix 
22:00 Uhr | 5,00 EUR 
So 29.07.2007 
Pavillon 
Sonnenfinsternis 
Die schwärzeste Party in NRW 
18:00 Uhr | 2,00 EUR 
Beatz und Kekse 
3 Farben Rock - LIVE 
Konzert mit Alex Amsterdam, Chasing 
Daphne & Shakehands 
20:00 Uhr 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
M0 30.07.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“ 
Di 31.07.2007 
Pavillon 
Last Exit B7 - Rock, Indie, Alternative, 
Underground, Retro- & Dark-Classics 
20:00 Uhr | 3,00 EUR 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr
 

Mi 01.08.2007 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics  
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Do 02.08.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
feinsten mit Tle-Roc 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den DJs 
Konsequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Fr 03.08.2007 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
swingin sixties, northern soul, funk, 
60ies, ska,... mit DJ The Grausige Fund 
(Jolly Roger, Duisburg) 
21:00 Uhr

 

Butan 
Studio 54 [70/80er, House, Funk] 
Achim, Kai, Tito, Björn Pergande 
22:00 Uhr | bis 23h 3 Euro 
Ada 
Shantel (Bukovina Club) - Party 
23:00 Uhr | 10 EUR 
Sa 04.08.2007 
Köhlerliesl 
wechselnde Plattendreher 
20:00 Uhr   
Chili Royal 
Chili All Areas 
Elektro & Dub mit Thomas 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Rasselbande 
deephouse-acidjazz-oldschool mit den 
DJs Cardinal & 5feethigh 
21:30 Uhr 
Butan 
Tielmannbeats Techno Popstars 
Marusha, Frank Sonic, Sia Mac, Noah 
uvm 
22:00 Uhr | 9,00 EUR 
U-Club 
KingKongKlub 
Main: indie | hh-Schule | britpop | 
indietronics | newdisco by C.Vorbau & 
Gästen // 2nd: Superlounge 
23:00 Uhr | 5,00 EUR 
So 05.08.2007 
Beatz und Kekse 
Jean Travoltaire LIVE, franz.-hambur-
gische Chansons! Tres charmant! 
20:00 Uhr | Eintritt frei! 
Köhlerliesl  
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Mo 06.08.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“
 



Di 07.08.2007 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr 
Mi 08.08.2007 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Do 09.08.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
Feinsten mit Tle-Roc  
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den DJs 
Konsequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Fr 10.08.2007 
Beatz und Kekse 
TittenTappenTönchen 
Schlimme Musik & Schnapsverlosung 
mit Tassilo, Thomas & Thorsten 
20:00 Uhr 

Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Butan 
Sound of Poison [House,Trance,Techno] 
Sonic, Sacelab uvm. 
22:00 Uhr | 10,00 EUR
Sa 11.08.2007 
Zweistein 
2 JAHRE AUE PARTY 
Zweistein tanzt mit SUERE (rare groo-
ve, funk, soul) u. Rock-DJ KÄSTNER 
21:00 Uhr | Eintritt Frei 
Chili Royal 
Chili All Areas 
Mixed Djs - Mixed Music 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
root dropz - roots reggae, dub & rock-
steady mit double-one & eulenmann 
21:30 Uhr 
Butan 
Rockoko Club [Modern Rock,Funk,80er,
Metal@4Floors] 
Tom, Happa, Christian & Kai, Bocki 
22:00 Uhr | 6,00 EUR 
U-Club 
Reggae Wupper Cut - Dancehall Night 
Lp International + live: Raggabund 
23:00 Uhr 
So 12.08.2007 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Mo 13.08.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“ 
Di 14.08.2007 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr
 

Mi 15.08.2007 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr 
Do 16.08.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
Feinsten mit Tle-Roc  
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Beatz und Kekse 
Sprechstunde(n) - HipHop 
mit Dr. Do & Steve The Chief 
21:30 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Fr 17.08.2007 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Herz ist Trumpf! - Indieperlen und 
Popschmalzetten mit DJ Annika 
21:00 Uhr

 

Alles 
was 
geht 
Wuppertal bei nacht 
juni 2007 



Butan 
RnB Soulnight 
Best of RnB, HipHop, Reggae und House 
22:00 Uhr 
U-Club 
Reggae Wupper Cut Special - Dancehall 
Night - Live on Stage: Stitchie & Admi-
ral Bailey (Jamaica) 
23:00 Uhr 
Sa 18.08.2007 
Beatz und Kekse 
biocic beats und kekse 
Funk, Disco, Hiphop mit Kazuya & 
Shezhan (bionic beats) 
21:00 Uhr 
Chili Royal 
Chili All Areas 
Mixed Djs - Mixed Music 
21:00 Uhr 
U-Club 
Headless - Home of new noise 
Alternative Rock , Hardcore, New Me-
tal, Cross over by Dj Ghostdog & Bocki 
// 2nd: Pop Mates 
23:00 Uhr | 5,00 EUR 
Butan 
USB-Festival - Techno 
16:00 Uhr  
So 19.08.2007 
Köhlerliesl 
Jazz lounge  
20:00 Uhr 
Mo 20.08.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“ 
Di 21.08.2007 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr

 

Mi 22.08.2007 
Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr
 
Do 23.08.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
Feinsten mit Tle-Roc 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den DJs 
Konsequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Super Club 
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday 
22:00 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Fr 24.08.2007 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
B-Team - funkiges Elektroinferno 
mit Seppo & Friends 
21:30 Uhr

 

Butan 
Back to the Roots [House, Trance, Tech-
no] Sonic, Sacelab uvm. 
22:00 Uhr | mit Flyer frei 
Sa 25.08.2007 
Chili Royal 
Chili All Areas 
Elekrtronik-Special: Elektronik Bar mit 
Dj Mutzard 
21:00 Uhr 
Beatz und Kekse 
Knuspermüsli vital, Hiphop, Funk, 
Reggae mit SpaceFreak & DJ Just 
21:30 Uhr 
Butan 
Rockoko Club [Modern Rock,Funk,80er,
Metal@4Floors] 
Tom, Happa, Christian & Kai, Bocki 
22:00 Uhr | 6,00 EUR 
U-Club 
Reggae Wupper Cut - Dancehall Night 
All infos tba / Check www.u-club.de 
23:00 Uhr 
So 26.08.2007 
Köhlerliesl 
Jazz lounge   
20:00 Uhr 
Mo 27.08.2007 
Köhlerliesl 
„WORLD MUSIC“   
Di 28.08.2007 
Chili Royal 
Incredible Strange Filmclub 
Filme die man besser nicht alleine sieht 
21:00 Uhr
Mi 29.08.2007
Beatz und Kekse 
before sunrise - Chilliger Cocktail 
Clash - Ferienfürimmersound mit Seb 
Glück & Cocktails für 4,50 EUR!! 
21:00 Uhr

 

Chili Royal 
New Urban Ditchclassics 
Roots & Reggae mit Ditch, Christoph 
und Eulenmann 
21:00 Uhr 
Do 30.08.2007 
Köhlerliesl 
Back from L.A.  - hip-hop tunes vom 
Feinsten mit Tle-Roc 
VillaMedia 
6 TO SIX after OFFICE dancing 
Die Party der Region! 
17:54 Uhr | 5,00 EUR 
Beatz und Kekse 
locest night - hiphop mit den DJs 
Konsequens, X11 & Bassbeat 
21:30 Uhr 
Butan 
Wackeltreff - Rock, Funk, House, RnB 
22:00 Uhr | 3,00 EUR 
Fr 31.08.2007 
Chili Royal 
Powertrip - Rock mit Thomas 
21:00 Uhr



21H-22H:
EINTRITT 

FREI !

 21H-23H:

2FOR1

JEDEN DONNERSTAG

3 FLOORS:
ROCK.ALTERNATIVE

POP.CHARTS
R´N´B.HOUSE...

WACKELTREFF

30.07.:
FULLMOON SPECIAL

100 LITER
FREIBIER...

AUF DER BLEICHE - W-OBERBARMEN - WWW.BUTANCLUB.DE - WWW.CLUB-NIGHTS.DE
BUTAN CLUB  WUPPERTAL


